




Für 

Marie
und ihr Dia-Monster



Dieses Buch gehört:

Schreibe Deinen Namen in das Feld und 

kritzle und male die Monster bunt an.
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Als bei unserer Tochter 2020 die Diagnose Diabetes gestellt wurde, 

war sie vier Jahre alt. Unsere Welt stand Kopf. Alles, was vorher 

einfach war, war jetzt kompliziert. Unser Stresslevel schien mit 

dem Blutzucker mitzufahren. Unsere Welt war nun geprägt durch 

die ständige Beobachtung der Blutzuckerkurve. Uns Eltern brach 

es das Herz, unsere Tochter so oft stechen zu müssen, um sie 

am Leben zu erhalten. Gleichzeitig mussten wir ihr aber auch 

vermitteln, dass ihr Leben trotzdem noch in Ordnung ist.

Für mich als Mutter ist der Diabetes unserer Tochter wie ein 

zusätzliches Kind, das in unser Leben getreten ist. Plötzlich war 

es da und stellte seine Ansprüche. Und die müssen wir erfüllen, 

um unserer Tochter eine möglichst unbeschwerte Kindheit zu 

ermöglichen. Mit viel Aufwand und Toleranz haben wir es in 

unserer Familie geschafft, das launische Dia-Monster in unser 

Leben aufzunehmen und es zu akzeptieren.

Unsere Tochter hat noch kein Problem mit ihrem Monster. Sie 

mag es, wie es ist, und lebt ihr Leben. Sie freut sich unendlich über 

das Buch, das ich für sie gestaltet habe.

Wir alle, die wir Kinder mit Diabetes haben, hoffen auf Heilung. 

Vielleicht haben wir Glück und unsere Kinder können irgendwann 

ohne den ganzen Anhang leben. Aber bis dahin wünsche ich den 

Eltern von Kindern mit Diabetes Typ 1 viel Kraft, um unsere 

kleinen Heldinnen und Helden in ihrer Erkrankung zu unterstützen 

und in ein zufriedenes und gesundes Leben zu führen.

Viel Spaß beim Bearbeiten dieses Buches wünscht

Helena Grobe

Helena Grobe

reiste jahrelang als Flugbegleiterin und auch privat um die Welt. Inzwischen lebt sie mit ihrem Mann, den drei gemeinsamen Kindern und dem Familienhund am Stadt-rand von Wien im Wienerwald. Dort arbeitet sie als ge-lernte Heilmasseurin in einer Arztpraxis. Helenas mittle-res Kind hat Diabetes Typ 1, seitdem es 4 Jahre alt ist.

Kritzle und male hier Deine Familie. 

Wie lebt ihr so?
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Das Dia-Monster Kritzelmalbuch 
wurde schon sehnlichst herbeige-
wünscht. Weil genau so ein Buch 
bisher immer gefehlt hat.

Ein Buch, in dem lustvoll, ohne 
Ergebnisdruck, gemeinsam oder auch 

alleine (für Kinder, die bereits lesen können) 
mit dem Diabetes Kontakt aufgenommen werden 

kann. Das gilt nicht nur für die betroffenen Kinder, sondern 
auch für Geschwister und Freunde.

Das Buch ermöglicht eine Annäherung an 
die Diabetes-Erkrankung in allen Lebens- 

und Gefühlslagen. Mit viel Humor und einer 
Portion Abstand kann diese Beziehung immer 

wieder aufs Neue erkundet werden.

Wenn‘s gut ist, dann wird das Buch zugeklappt 
und auf geht‘s ins wilde, bunte, lustige, wütende, 
traurige und mutige Leben!

Herzlichst,
Marianne König

Endlich ist es da: 

Das lang ersehnte 

Dia-Monster 

Kritzelmalbuch!

Dr. Marianne König Msc

ist Klinische Psychologin, Gesund-
heits- und Notfallpsychologin. Sie 
ist seit vielen Jahren an der Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugend-
heilkunde im AKH Wien in der kli-
nisch-psychologischen Beratung und 
Behandlung von Kindern, Jugendli-
chen mit Diabetes Typ 1 und deren 

Eltern tätig und setzt sich für die Entwick-
lung von familienorientierten Angeboten und Materi-

alien ein. Dr. Marianne König ist Mitbegründerin des Vereins „Cuko“. 

www.cuko.care • koenig@cuko.care
Cuko-Taxi
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Dein persönliches Dia-Monster:

Wie könnte es aussehen?

So? Oder so?

Ist es dick?
Wild und ungestüm?

Lustig?

Brav und artig?

Muss es weinen?
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Dein Dia-Monster könnte auch ganz anders aussehen.

Jeder hat sein eigenes, ganz persönliches Dia-Monster.

Kritzle und male Deines.

Kannst Du schon den Steckbrief von Deinem Dia-Monster 

ausfüllen oder möchtest Du es erst besser kennenlernen?

Name:

Alter:
Geschlecht:

Haarfarbe:

Fellfarbe:

Größe:
Augenfarbe:

Sprache:
Körperbau:

Lieblingsessen:

Lieblingsgetränk:

Lieblingsfarbe:

Charakter:

Besondere  
Kennzeichen:
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Bist Du heute wütend?

Ist Dein Dia-Monster böse?

Kritzle Deinem Dia-Monster ein böses Gesicht.

Zeige Deinem Dia-Monster, wie 

sehr Du Dich ärgerst.  

Schimpfe und kritzle, bis es Dir 

besser geht!
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Es ist traurig.

Es ist wütend.

Es ist entspannt.

Es schläft.

Es braucht schnell Zucker und ist ganz schwach.

Es tanzt auf Wolke sieben.

Braucht das Dia-Monster jetzt 

Deine Hilfe? Kritzle und male an.

Welches Tier könnte Dein 
Dia-Monster sein? Kritzle 
und male es in das Bild.

Warum erinnert es 

Dich an dieses T
ier? 

Schreibe e
s auf oder 

erklär
e es.

Was macht Dein Dia-Monster jetzt so ganz allein hinter 

der Mauer? Kritzle und male an.
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Dein Dia-Monster ist immer bei Dir.

Male und kritzle die Bilder an.

Wenn Du läufst, läuft es auch.

Ihr esst und trinkt immer gemeinsam.

Beim Sport ist es ganz nah bei Dir.

Zu jeder Party kommt es mit.
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Gehst Du in die Schule? Male an.

Kennen Dein Dia-Monster alle in Deiner Klasse?

Kommst du schon gut allein mit Deinem Dia-Monster klar?

Heute gibt es Dia-Monster Unterricht.

Kritzle und male das Bild fertig.

Wer hilft Dir? Kritzle und 

male die Personen auf und 

schreibe die Namen dazu.
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Was macht ihr alles gemeinsam? Kritzle, male und schreibe auf.

Heute gehst Du mit Deinem Dia-Monster zu einem 

Diabetes-Treffen. Hier seht ihr ganz viele andere Kinder 

und Erwachsene mit ihren Dia-Monstern. 

Kennst Du schon jemanden, der auch ein Dia-Monster hat? 

Male und kritzle uns fertig.
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Bald kannst Du perfekt rechnen 

und weißt genau, was Du und 

Dein Dia-Monster brauchen, um 

miteinander glücklich zu sein.

Schreibe und male alles auf, was Du mit Deinem Dia-Monster erleben willst.
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Du bist auf großer Fahrt mit Deinem Dia-Monster!

Kritzle und male das Bild fertig.

Du wirst Dein Dia-Monster nicht immer mögen 

und ganz sicher werdet ihr oft streiten. Es ist 

eben ein Monster! Und Mensch und Monster 

passen eigentlich doch nicht zusammen. 

Vielleicht lässt es sich nicht zähmen. Aber denke 

daran, es hat sich genau Dich ausgesucht.

Du kennst es nun schon und weißt, wie es tickt.  

Du wirst mit ihm groß werden und auch

immer besser verstehen, wie man es bei Laune 

hält. Mit einem friedlichen Monster lässt es sich 

sehr gut leben.

Geh stark und mutig mit Deinem Dia-Monster 

in eine wunderbare, lebenslange Freundschaft.

Lass Dich niemals von irgendetwas abhalten, 

Dein bestes Leben zu leben.
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1923 erhielt der Arzt Charles Banting den Nobelpreis 
für Medizin für die Entdeckung des Insulins. Bis in die 
neunzehnhundertachtziger Jahre wurde das Insulin 

von Tieren gewonnen.

1981 wurde das erste Gerät entwickelt, mit dem 
man selbst seinen Blutzucker messen konnte. 1985 

wurde der erste Insulinpen verkauft. Seit den 1990er 
Jahren sind Insulinpumpen im Einsatz.

 Jetzt kannst Du sicher dieses Rätsel lösen.

Wann wurde der erste Mensch 
mit Insulin behandelt? 
Neunzehnhundert …

Wer waren die Entdecker des 
Insulins? Frederik ...

und Charles ...

Welchen Preis bekam Frederik 
B. für die Entdeckung des 

Insulins?

Von welchem Tier hat man das 
Insulin zuerst genommen?

Und von welchen Tieren 
danach?

Und von welchem noch?

Wie heißt einer der ersten 
Menschen, der erfolgreich 
mit Insulin behandelt wurde? 

Theodore ...

Wie alt war er bei der ersten 
Behandlung?

Und wie viele Jahre lebte 
er dann noch mit seinem 

Diabetes?

Wie lange wurde das Insulin 
von den Tieren genommen? 

Bis in die neunzehnhundert... 
Jahre.

Lösungswort:
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